Ablaufplan für die Antragstellung /

ganztägige Angebote an der Grundschule

· Schulkonferenz, Schulträger, staatliches Schulamt oder Hortträger beabsichtigen die Einrichtung von Ganztagsangeboten an der Grundschule XX und werden durch das staatliche Schulamt begleitet (Arbeitssitzungen, Beratungsgespräche ...).

(
Einrichtung einer Konzeptgruppe an der Schule unter Einbeziehung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der zu beteiligenden Kindertagesstätte, dem Schul- bzw. Hortträger und / oder anderer Kooperationspartner.

(
Das Jugendamt(nur bei der verlässlichen Halbtagsschule + Hort)und der Schulträger werden mit dem Anliegen befasst.

(Entwicklung eines pädagogischen Konzeptes und des Antrags. 

(Die Schulkonferenz beschließt über den Antrag zur Einrichtung von Ganztagsangeboten. Die Kooperationsvereinbarungen mit dem Hort und den anderen Kooperationspartnern sind vorbereitet bzw. bereits unterzeichnet. 

Inhalt des Antrages:

1. Ergebnisse der Elternbefragung (mindestens 60% der Eltern sollten für ihr Kind ein Ganztagsangebot wünschen),

2.
Analyse und Prognose der Schulsituation unter Einbeziehung    der aktuellen Schulentwicklungsplanung,

3.
Ausführungen zur pädagogische Zielsetzung und zur Zusammenarbeit mit dem Jugendamt und Hort, anderen Einrichtungen der Jugendhilfe und freien Trägern,

4. Protokolle der Sitzungen der Konzeptgruppe, 

5. Ausführungen zur schulinternen Gestaltung und Organisation des Ganztagsangebots,

6. Ausführungen zum Raumnutzungskonzept und

  zur Unterstützungs- und Fortbildungsplanung.


(
Der Schulträger erklärt sein Einvernehmen mit dem Antrag der Schulkonferenz.

(Der Antrag ist mit der schriftlichen Stellungnahme des Schulträgers bis zum 15. Dezember an das staatliche Schulamt weiterzuleiten.

